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Hauptversammlung 2019 
Freitag, 01. März 2019 – 19.00 Uhr 

Restaurant Landhaus Adler, Frutigen 
 
 

  



 
 

 
  



Liebe Leserinnen und Leser des PetriInfo 
 
Nachträglich wünschen wir Ihnen alles Gute für das neue Jahr, 
möge Gesundheit, Glück und Zufriedenheit uns alle stets begleiten. 
 
Wir freuen uns auf VIELE interessierte Vereinsmitglieder 
an der diesjährigen Hauptversammlung. Das anschliessende 
Nachtessen wird vom Verein offeriert. 
 
Es wäre langsam an der Zeit, dass sich aus unseren Vereinsreihen jemand 
meldet, der bereit ist unserem PetriInfo neues Leben einzuhauchen. 
 
Beiträge und Fotos aus unseren Vereinsreihen  
sind immer erwünscht und werten die Zeitschrift auf. 
 
Bitte melden bei:  Guido Schmid, Winklenstrasse 68, 3714 Frutigen 
 Tel. 079 773 79 75 / Mail: familyschmidi@bluewin.ch 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  

 



Bilder aus dem Vereinsjahr 2018 
 

 
 
Bachforellenstart 16.03.2018    Fischereigrundkurs - Besichtigung 
Plagierä u plöffärä im Rest. Simplon    kant. Fischzucht Kandersteg 
 

 
Fischereigrundkurs – Praktisches Fischen   Fischereigrundkurs – Praktisches Fischen 
Ägelsee mit fachkundiger Begleitung    Oeschinensee (inkl. Vereinsfischen) 
 

 
Plauschfischen – 25.08.2018     Abfischarbeiten Herbst 2018 
  



Stand der Dinge – Januar 2019 
 

Liebe Fischerinnen und Fischer, 

 

auch dieses Jahr ist die Zeit wieder schnell vorbeigegangen. Wir sind bereits dabei die Hauptversammlung 

vorzubereiten, und das vergangene Jahr auszuwerten. Obschon es über weite Teile ein ruhiges Jahr war, 

hatten wir im Vorstand immer viel zu tun und konnten nicht ganz Alles wie gewünscht anpacken. 

 

Der Fischereigrundkurs, die ganze Aufzucht, der Frutigmärit und auch alle unsere Vereinsanlässe konnten 

wir aber wie gewohnt, sehr erfolgreich durchführen. Mit Stolz stelle ich fest, dass unser Kerngeschäft gut 

organisiert und durch viele treue Helfer gesichert ist! 

 

Die Sömmerlinge haben wir dieses Jahr mit dem neuen Elektrofischfanggerät (EFGI 650) abgefischt. Nach 

anfänglichen Problemen mit den Akkus, hat sich das Gerät beim Laichfischfang in der Kander besonders 

bewährt. Ob sich die Leistung der Akkus noch optimieren lässt, werden wir in den kommenden Monaten 

überprüfen.  

 

Betreffend Sommer-Hitze und Trockenheit hatten wir im Vergleich mit anderen Regionen Glück. 

Abendgewitter sorgten regelmässig für eine gewisse Abkühlung und für genügend Wasser in den Bächen. 

Zur Sicherheit haben wir in unseren Aufzuchtgewässern auch die Wassertemperatur regelmässig 

kontrolliert.  

 

In der PV Spiez war das Jahr verhältnismässig aufwändig. Insbesondere der Schaden an der Wasserzufuhr 

zum Egelsee hat viel Aufregung und zusätzlichen Organisationsaufwand mit sich gebracht. Ich habe mich 

deshalb entschieden das Amt in der PV niederzulegen und mich wieder mehr auf die Arbeiten in unserem 

Verein zu konzentrieren. 

 

Ich danke Allen herzlich für die Unterstützung und vor allem meinen Vorstandskollegen für die geschätzte 

Zusammenarbeit! 

 

Petri Heil! 

Simon Roesti, Präsident  

 
  



Jahresbericht des Aufzuchtverantwortlichen 
 

Alle Jahre wieder sitze ich am PC und kratze mir meine immer grauer werdenden Haare. 
Der 9. Jahresbericht und immer noch muss ich mühsam überlegen was ich schreiben soll. 
Das sind die Momente da fühle ich mich alt. Wenn es dann wieder ans Wasser geht erwacht wieder meine 
jugendliche Neugierde: Welchen Fisch kann ich heute überlisten, wie viele Sömmerlinge fangen wir oder 
mit Fischerkollegen fachsimpeln, etc…  
Das Fischen ist wie ein Jungbrunnen, so werden wir auch dieses Jahr mit neuem Elan unsere 
Vereinseinsätze in Angriff nehmen. 
Letztes Jahr haben wir bei schönem Wetter und gutem Wasserstand am 31. März unsere Aufzuchtbächli 
besetzt. Wie wir alle miterleben konnten, gab es einen extrem heissen und trockenen Sommer. Zum 
grossen Glück hatten wir bei uns noch ab und zu ein wenig Regen und ich glaube ausser im 
Fröschenmoosbächli hatten wir keine Probleme. 
Das Fröschenmoosbächli war in den letzten Jahren oft unser Problembächli. Diesen Sommer machte ich 
drei Mal Temperatur- + Wassermengenkontrollen an zwei bis drei Kontrollstellen. Im obersten Teil, beim 
Schiessstand und bei Mössli wo es schon Luterbächli heisst. Die Wassertemperatur war zwischen 8 und 14 
Grad und die Wassermenge war nicht gross aber es floss noch ordentlich und die Temperatur im Mössli 
unten war um die 9 Grad und der Wasserstand gut. Leider mussten wir von Jemandem erfahren, dass im 
unteren Teil den wir bewirtschaften eine kurze Zeit kein Wasser mehr floss. In diesem Teil muss das 
Wasser unterirdisch geflossen sein bis es dann vor dem Mössli wieder an die Oberfläche kam. Für dieses 
Mal zu spät, aber das nächste Mal weiss ich wo kontrollieren. 
Der Ertrag beim Abfischen war Normal, wenn man das Resultat nicht mit dem letzten Topjahr vergleicht. 
Der Laichfischfang war unter den Erwartungen, viel Aufwand - wenig Ertrag. Dasselbe auch beim Streifen; 
mit viel Aufwand erreichten wir zweidrittel des Soll. 
Wir wollen aber nicht resignieren. Unsere Petrikollegen am Rhein, die einen grossen Teil ihrer schönen 
Aeschpopulation verloren, haben mehr zu beklagen. Das heisst nicht vor allen negativen Einflüssen, die 
unseren Gewässern zu schaffen machen die Augen verschliessen, sondern jeder nach seinen Möglichkeiten 
etwas dagegen tun. Ich freue mich mit dir an unseren Vereinsaktivitäten teil zu nehmen oder dir an einem 
unseren schönen Gewässern zu begegnen. 
Grossen Dank für Alles, dass ihr letztes Jahr für unseren Verein getan habt und ein grosses PETRI HEIL! 
 
Martin Messerli 
 

Gewässer Besatz Ertrag In % 

Fröschenmoosbächli 2500 453 18.12 

Lugibächli 1500 799 53.26 

Wydenbächli 1500 963 64.2 

Aubächli 2000 321 16 

Silberbächli 1500 314 21 

   
      



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Macht den einen oder anderen von euch vielleicht auch nachdenklich: 
 

70 PROZENT DER FISCHARTEN SIND GEFÄHRDET 

Die 2007 vom BAFU aktualisierte «Rote Liste» bietet ein alarmierendes Bild: 

Von ursprünglich in der Schweiz 55 heimischen Fischarten sind 

• 8 ausgestorben 
• 6 vom Aussterben bedroht 
• 5 stark gefährdet 
• 13 verletzlich 
• 9 potenziell gefährdet 

 
 

 
  



 
Jahresbericht Aufsicht 
 
Werte Fischerinnen, Fischer und Jungfischer. 
Ich wünsche euch für 2019 viel Erfolg am Wasser und Petri Heil.  
 
Nach tagelangen Regenfällen am 04.01.18 führte die Kander und Engstligen Hochwasser mit viel Geschiebe 
und Treibholz. Dabei wurden viele Brutbestände der Bachforellen 
weggespült. Ebenso am 13.04.18. Im Mai dann nochmals 
Hochwasser plus Schneeschmelze. Dann kam der Hitzesommer 
mit sehr hohen Temperaturen im Juli und August dazu. 
Die Wassertemperaturen blieben aber stabil. Nochmaliges 
Hochwasser in der Engstligen mit viel Geschiebe am 28.08.18. 
Wie Ihr vielleicht mitbekommen habt ist am Aegelsee ein defekter 
Wasserzulauf ein grosses Problem. Seit dem Juli '18 bis heute 
mussten diverse Vorkehrungen getroffen werden um den 
Schaden in Grenzen zu halten.  
Der Defekt sollte wahrscheinlich bis Mai behoben sein. 
Die Fliessgewässer Kander und Engstligen sind aber in einem 
guten Zustand. 
Zu den Fangerträgen kann ich wenig Aussagen machen, da ich bei 
meinen Kontrollgängen wenig Fischer angetroffen habe. 
Bei den Kontrollen gab es erfreulicherweise keine 
Beanstandungen. 
Zum Saisonstart am 16.03 2019 wünsche ich allen Fischerinnen, 
Fischern und Jungfischern ein Petri Heil und viele schöne Stunden am Wasser. 
 
FREIWILLIGE FISCHEREI-AUFSICHT 
Pesche Stephan 
 
 
 
 

 

    
 
 
  



Feines aus unseren einheimischen Gewässern –  
Bachforelle mit Trauben und Mandeln 
 

 
Zutaten (4 Personen) 
 

• 4 Bachforellen, küchenfertig 

• etwas Salz 

• etwas Zitronensaft 

• 175 g Weintrauben, grüne, entkernt 

• 50 g Mandelblättchen 

• 1 EL Mehl 

• 125 ml Weißwein, z. B. Riesling, halbtrocken 

• 125 ml Fischfond 

• 150 ml Sahne 

• 125 g Butter, eiskalt 

• 1 EL Speisestärke 

• etwas Pfeffer, aus der Mühle 
 
Zubereitung 
(Arbeitszeit: ca. 30 Min. / Koch-/Backzeit: ca. 20 Min. / Schwierigkeitsgrad: normal / Kalorien p. P.: ca. 495 kcal) 

 
Die Forellen waschen, abtrocknen und mit Salz und Zitronensaft innen würzen. Den Backofen auf 200°C 
vorheizen. Die Trauben waschen und abtropfen lassen und halbieren. 
Die Mandelblättchen in einer trockenen Pfanne hellbraun rösten und zu Seite stellen. Die Fische dünn mit 
Mehl bestäuben und in 40 g heißer Butter anbraten. Mit dem Bratfett auf ein Backblech geben.  
Die Forellen im vorgeheizten Backofen bei 200°C etwa 15 Minuten garen.  
Zwischenzeitlich den Fischfond und den Weißwein auf die Hälfte einkochen. Sahne zugießen und 5 Min. im 
offenen Topf weiter kochen lassen. Die Sauce mit etwas Speisestärke binden. 40 g eiskalte Butter in 
Flöckchen unterschlagen, mit Salz und Pfeffer würzen. Nun die Sauce mit dem Zauberstab schaumig 
aufschlagen.  
Die restliche Butter erhitzen, die Weintrauben darin erhitzen und mit etwas frisch gemahlenem Pfeffer 
würzen. Die Forellen mit der schaumigen Sauce auf vorgewärmten Teller anrichten, Trauben und Mandeln 
darüber streuen und servieren.  
 
Dazu Petersilienkartoffeln servieren. Wein Tipp: Riesling Silvaner aus der Schweiz. Ä Guetä!! 
  



 



Kurzprotokoll der HV vom 02. März 2018 
 

 
1. Begrüssung und Eröffnung 

HV-Eröffnung durch den Präsidenten, Simon Rösti um 19.10 Uhr.  

Speziell werden unsere Neumitglieder begrüsst. 

Beat Rieder vom Fischerei-Inspektorat hat sich entschuldigt. 

Anwesend sind 28 Stimmberechtigte. Somit ist das absolute Mehr 15. 

Diverse Mitglieder haben sich entschuldigt. 

 

2. Wahl des Stimmenzählers 

Als Stimmenzähler wird Simon Oppliger gewählt. 

 

3. Genehmigung HV-Protokoll und Jahresberichte Vereinsjahr 2017 

Das HV-Protokoll 2017 wird einstimmig angenommen. 

Die Jahresberichte werden verdankt und ebenfalls einstimmig genehmigt. 

 

4. Mutationen 

Total: 15 Mutationen 

5 Austritte (Passiv und Gönner) 

     (Leider 1 Todesfall: Trachsel Alfred, Gönner) 

10 Eintritte (8 Aktive / 1 Passiv /1 Jungfischer) 

 

Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder. 

 

5. Jahresrechnung und Budget 

Die Jahresrechnung und das Budget werden vom Kassier Grossen Mathias ausführlich erläutert. 

Stichtag ist der 28. Februar 2018. 

Gemäss der Erfolgsrechnung konnte das Vereinsjahr mit einem Gewinn von Fr. 1'194.45  

abgeschlossen werden. 

Flüssige Mittel (Kasse und Bankkonti) hat der Verein Fr. 39'349.05 

Für das Vereinsjahr 2018 wird ein Verlust von Fr. 200.00 budgetiert. 

 

Der Revisorenbericht wird von Mike von Känel vorgetragen. 

Die Rechnungsrevisoren Hansruedi  Goldenberger und Mike von Känel raten der Versammlung, die korrekte und sauber 

geführte Jahresrechnung sowie das Budget anzunehmen. Die Jahresrechnung und das Budget werden einstimmig 

angenommen und mit Applaus dem Kassier und den Rechnungsrevisoren verdankt.  

Dem Vorstand wird die Décharge (Entlastung) erteilt. 

 

Der Vorstand beantragt die Mitgliederbeiträge nicht zu erhöhen. Der Vorschlag wird einstimmig angenommen. Weiterhin 

gilt: Aktive Fr. 50.00 / Passive Fr. 40.00 und Jungfischer Fr. 20.00 

(Jungfischer: sofern sie in diesem Vereinsjahr keinen Arbeitseinsatz leisten) 

 

6. Wahlen 

 

Zur Wiederwahl in den Vorstand stehen zur Verfügung. 

Rösti Simon, Präsident 

Grossen Mathias, Kassier 

Däpp Nathanael, Beisitzer 

Brügger Christian, Beisitzer 

Schmid Guido, Sekretär 

 

Die Kandidaten werden alle einstimmig wiedergewählt. Herzliche Gratulation und Dankeschön. 

 

Neuwahlen: Grossen Walter, Reichenbach – Beisitzer – einstimmig gewählt. Vielen Dank. 

 

Wahl der Rechnungsrevisoren: Hansruedi Goldenberger und Mike von Känel – einstimmig gewählt. 

Die Rechnungsrevisoren müssen alle zwei Jahre wiedergewählt werden. Danke an die Beiden. 

 

 

7. Homepage – www.kanderelle.ch / www.fischerverein-frutigen.ch 

Der Verein erstellt mit externer Hilfe der Firma creakzent Frutigen eine neue Homepage. 

Simon Roesti zeigt kurz wie das neue Design ungefähr aussehen könnte. Die Arbeiten laufen, wird jedoch noch eine Weile 

dauern bis die Arbeiten fertig gestellt werden können. 

 

 

http://www.kanderelle.ch/


8. EFGI 650 – Elektrofischfanggerät, Fangpoolführer 

Das neue Gerät wurde geliefert. Simon Roesti führt das Gerät kurz vor. 

Christian Brügger hat eine tolle Kiste hergestellt, damit das Gerät darin verstaut werden kann und somit gut geschützt ist. 

Kosten EFG inkl. Beschaffung: Fr. 4'200.00 / Vertrag mit FV Kandersteg konnte verlängert werden. 

Was mit dem alten Gerät passiert ist im Moment noch unklar. 

 

9. Informationen 

Fischereigrundkurs – Info von Känel Mike: Mike orientiert die Versammlung kurz über das Programm. Konkurrenz 

Kursangebot ist heute im Kt. Bern sehr gross. Wir starten mit 13 Teilnehmern zum Fischereigrundkurs. Mike ruft zur Mithilfe 

für die praktischen Kurstage auf. 

 

PV-Spiez – Info Rösti Simon: In der PV laufen die Geschäfte zurzeit relativ gut. Es musste eine einzige Einsprache  

gemacht werden.  

 

Ägelsee – Info Rösti Simon: Der Pachtvertrag läuft im 2019 aus. Die PV stellt sich die Frage ob eine Verlängerung des 

Vertrags sinnvoll ist. Der Kosten sollten selbsttragend sein. Dies war in den letzten beiden Jahren nicht mehr der Fall. Der 

Verkauf der Fischereikarten macht der PV so einige Schwierigkeiten. 

Der Kauf der Tagespatentkarten ist für unseren Verein auch eine eher hohe Aufwandposition, die wir aber gerne tragen um 

unsere arbeitenden Mitglieder zu belohnen. 

Es findet eine rege Diskussionsrunde statt mit diversen Wortbegehren. Die Meinung ist, dass alle angeschlossenen Vereine 

Karten beziehen müssten. Das ist zurzeit nicht mehr der Fall. Dieses Thema muss aber sicherlich in der PV besprochen 

werden. 

Die Wortbegehren zeigen sofort, dass verschiedene Meinungen im Verein vorhanden sind. Grundsätzlich ist es aber so, dass 

die meisten Mitglieder der Meinung sind, die Pacht zu verlängern und unser Verein weiterhin Karten bezieht zu Gunsten 

seiner Mitgliedern. 

 

Hegebeitrag und Patentgebühren ab 2020: ist in der Fischereizeitung des SFV zu lesen 

 

Neue Flyer für die Mitgliederwerbung wurden erstellt und werden an diversen Standorten aufgelegt. 

 

Forellenstart 16. März: um 17.00 Uhr wird im Rest. Simplon durch den Verein ein kleiner Imbiss offeriert. 

 

Probefischen EFG 650: 24.03.2018 

HV BKFV in Innertkirchen: 10.03.2018 ab 8.45 Uhr 

HV PV Spiez in Kandersteg: 07.04.2018 ab 14.00 Uhr 

DV SFV in Frutigen: 16.06.2018 

 

 

10. Tätigkeitsprogramm 

 

Die Daten stehen fest und können dem PetriInfo entnommen werden. 

 

11. Ehrungen 

 

25.-jährige Mitgliedschaft: keine 

Alle Mitgliedschaften von 10, 20, 30 und 40 Jahren werden namentlich erwähnt. 

 

12. Verschiedenes 

 

Der Vorstand klärt ab, ob wir aus dem Lotteriefonds einen Beitrag an unser neues EFG erhalten. 

 

Die Sitzung endet um 20.55 Uhr 

 

Der Präsident:     Der Sekretär: 

Simon Rösti     Guido Schmid 



 

Egal in welchem Bergbach sich die Fische verstecken mit unseren dynamischen und top 
ausgestatteten E-bikes gelangen Sie schnell an Ihr Ziel. 

 
Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich fachgerecht beraten und von unser riesen 

Ausstellung begeistern. 
 

Ihr Bike Oase Team 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vier Fischer und ihr Leben: Die Vier haben abgemacht, dass sie sich alle zehn Jahre treffen wollen. Mit 50 
trafen sie sich im Ochsen, weil es dort eine scharfe Serviertochter hatte. Mit 60 trafen sie sich im Ochsen, 

weil es dort das beste Bier gab. Mit 70 trafen sie sich im Ochsen, weil es dort einen Lift hatte. 
Mit 80 sagten sie: Wir treffen uns im Ochsen, da waren wir ja noch nie in all den Jahren. 

  



 
 
 
Ausschreibung Fischereigrundkurs Fischerverein Frutigen 

Daten: Samstag, 2. März 2019 – Theorie 1 
Samstag, 16. März 2019 – Theorie 2 mit Brevetierung 
Samstagnachmittag, 23.03.2019 - Besuch Kant. Fischzucht Kandersteg 
Samstagnachmittag, 30. März 2019 - Praktisches Fischen Fliessgewässer 
Samstag, 25. Mai 2019 - Praktisches Fischen am Öschinensee 
Samstag, diverse: Abfischen Aufzuchtgewässer 
 

Angaben zu den zwei Theoriesamstagen 
  
Ort Theorie 1 + 2: Eventlokal zur Sattelkammer, Seminarraum Tenne, Kanderstegstr. 3, 

3714 Frutigen (gleich hinter Restaurant Leist) www.zur-sattelkammer.ch 
 

Zeit: 8:30 Uhr bis 17:00 Uhr (Türöffnung ab 8:00 Uhr) 
 

Dauer: Je ca. 7 Stunden 
 

Kursleiter: Michael von Känel 
 

Verein: Fischerverein Frutigen (www.kanderelle.ch) 
 

Lehrmittel: Empfohlen wird das Schweizerische Sportfischerbrevet. Dieses muss vor 
dem Kurs selbständig von jedem Kursteilnehmer bezogen werden 
(Bezugsquellen auf www.anglerausbildung.ch). Das Lehrmittel kostet Fr. 
59.- plus allfälliges Porto und beinhaltet die Berechtigungskarte zur 
Erfolgskontrolle. 
 

Voraussetzungen: Jeder Kursteilnehmer kommt vorbereitet an den Kurs. Er hat das 
Lehrmittel gelesen und den Fragekatalog studiert (Download auf 
www.anglerausbildung.ch) Es wird empfohlen, offene bzw. unklare Fragen 
zu notieren und mitzubringen. 

  
Programminhalte: • Was braucht man zum Fischen  

• Gesetzgebung  

• Fischfangstatistik ausfüllen  

• Fische unserer Gewässer 

• Materialkunde 

• Knotenkunde  

• Fangmethoden 

• Lebewesen Fisch 

• Fische behändigen und Tierschutzgerecht töten 

• Leistungen der Fischervereine im Kanton Bern 
Hinweise: - Der Kursbesuch bietet keine Erfolgsgarantie.  

- Das Selbststudium des Lehrmittels ist Voraussetzung für den 
Prüfungserfolg 

Lernziele:  Ich kann erklären, was das Wichtigste beim Fischen ist 
 Ich kann einen Fisch waidgerecht behändigen und tierschutzgerecht 

töten 
 Ich kenne die Vorschriften für das Fischen in der Region 

http://www.kanderelle.ch/
http://www.anglerausbildung.ch/
http://www.anglerausbildung.ch/


 Ich kann eine kantonale Fischereistatistik ausfüllen 
 Ich erkenne die Fischarten unserer Gewässer 
 Ich kann aufzählen, was zur minimalen Ausrüstung eines Fischers 

gehört 
 Ich kenne die wichtigsten Geräte und Montagen und kann beurteilen, 

wann welche sinnvollerweise eingesetzt wird 
 Ich kann die wichtigsten Knoten knüpfen 
 Ich bin orientiert über die Organisation der Fischerei im Kanton Bern 

und bin mir der Leistungen der Fischervereine bewusst 
 
Oberstes Kursziel: Ich bin mir bewusst, dass ich dem Lebewesen Fisch 
Respekt zolle. Mein Verhalten als Fischer am Wasser und in der 
Gesellschaft muss vorbildlich sein. 
 

Kosten: Das Kursgeld beträgt Fr.70.- (ohne Lehrmittel/Berechtigungskarte zur 
Erfolgskontrolle und ohne Mittagessen). Für Vereinsmitglieder und 
Neumitglieder kostet der Kurs Fr. 20.- (Angaben zur Vereinsmitgliedschaft 
siehe Anhang) 
 

Verpflegung: Es ist möglich, auf eigene Kosten vor Ort im Restaurant zu essen. Das 
Menu (Fr. 18.50) wird bei Kursbeginn bekannt gegeben. Ansonsten erfolgt 
die Verpflegung individuell. 
 

Mitbringen: - Schreibzeug 
- Lehrmittel (idealerweise Sportfischerbrevet) 
- Berechtigungskarte Erfolgskontrolle (oder Fr. 64.- in bar) 
- Amtlicher Ausweis (Pass, Identitätskarte oder Fahrausweis) 
- Kursgeld Fr. 70.- (oder Fr. 20.- plus Beitrittsgesuch Fischereiverein) 
- Im Idealfall ein WLAN-fähiges Gerät (Laptop, Tabletcomputer oder 

Smartphone) für die Erfolgskontrolle online 
 

Lageplan: Siehe Anhang 
 

Fragen: Per Mail an michael.vonkaenel@sunrise.ch 
 

 

Angaben zu den praktischen Kursteilen 

 
Samstagnachmittag, 23.03.2019 - Besuch Kantonale Fischzucht Kandersteg 
Lebenszyklus des Fisches, Besatzmassnahmen, Fischkunde, Aufgaben Fischereiinspektorat Kt Bern 
Treffpunkt 13.30 Uhr Bahnhof Frutigen 
 
Samstagnachmittag, 30.3.2019 - Praktisches Fischen am Fliessgewässer 
Verschiedene Angeltechniken am Bergbach, Nährtierbestimmung und Gewässerkunde  
Treffpunkt 13.30 Uhr Bahnhof Frutigen 
 
Samstag, 25.5.2019 - Praktisches Fischen am Öschinensee 
Verschiedene Angeltechniken am Bergsee 
Treffpunkt 08.00 Uhr Bahnhof Frutigen 

 
Samstag, diverse: Abfischen Aufzuchtgewässer 
Elektrisches Abfischen von Bachforellensömmerlingen, sorgfältiger Besatz an Patentgewässern 
 

 
  



Lageplan: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hinweise Vereinsmitgliedschaft: 

Der Fischerverein Frutigen leistet jährlich 600 bis 1000 Stunden Fronarbeit zugunsten der Fischerei in der Region. 

Der Jahresbeitrag für Aktivmitglieder beträgt Fr. 50.- sowie ein Tag Arbeitseinsatz. Jungfischer bezahlen keinen 

Jahresbeitrag, sofern sie einen Arbeitseinsatz leisten. Ansonsten Fr. 20.- 

Der Fischerverein Frutigen bewirtschaftet 5 Aufzuchtgewässer, aus denen im Herbst Bachforellensömmerlinge in die 

Patentgewässer Kander, Engstlige, Kiene und Suld ausgesetzt werden. Dazu müssen Laichtiere gefangen, Brütlinge 

ausgesetzt, Sömmerlinge abgefischt und ausgesetzt werden. Diese Vereinsarbeit kommt allen Fischern im Kanton 

Bern zugute. Es ist darum wünschenswert, dass jeder Fischer in einem Verein Mitglied ist, zumal er so auch die 

Dachverbände mitunterstützt, die ihrerseits wichtige Arbeit leisten. 

 

 

Bahnhof Kurslokal 
Sattelkammer, 
hinter Rest. Leist 



 
  



 
 
 
 
Ausschreibung Brevetierungskurs Fischerverein Frutigen 

Datum: Samstag, 16. März 2019 
 

Ort: Eventlokal zur Sattelkammer, Seminarraum Tenne, Kanderstegstr. 3, 
3714 Frutigen (gleich hinter Restaurant Leist) www.zur-sattelkammer.ch 
 

Zeit: 8:30 Uhr bis 17:00 Uhr (Türöffnung ab 8:00 Uhr) 
 

Dauer: Ca. 7 Stunden 
 

Kursleiter: Michael von Känel 
 

Verein: Fischerverein Frutigen (www.kanderelle.ch) 
 

Lehrmittel: Empfohlen wird das Schweizerische Sportfischerbrevet. Dieses muss vor 
dem Kurs selbständig von jedem Kursteilnehmer bezogen werden 
(Bezugsquellen auf www.anglerausbildung.ch). Das Lehrmittel kostet Fr. 
59.- plus allfälliges Porto und beinhaltet die Berechtigungskarte zur 
Erfolgskontrolle. 
 

Voraussetzungen: Jeder Kursteilnehmer kommt vorbereitet an den Kurs. Er hat das Lehrmittel 
gelesen und den Fragekatalog studiert (Download auf 
www.anglerausbildung.ch) Es wird empfohlen, offene bzw. unklare Fragen 
zu notieren und mitzubringen. 

  
Programm: Ab 8:00 Uhr Eintreffen, Einschreiben, Anmeldung Mittagessen und 

Bezahlen Kurskosten 
8:30 bis 9:00 Uhr Begrüssung, Organisatorisches, Zielsetzung, Einleitung 
9:00 bis 10:00 Uhr Theorie (Übersicht Fischerei, Gesetzgebung, Tierschutz, 
Lebewesen Fisch) 
10:00 bis 10:20 Uhr Pause 
10:20 bis 11:00 Uhr Gruppenarbeit: Fische waidgerecht behändigen und 
Töten, Anatomie des Fisches, Fischarten) 
11:00 bis 11:45 Uhr Theorie (Lebensraum Wasser) 
 
11:45 bis 13:00 Uhr Mittagspause 
 
13:00 bis 14:00 Uhr Praxisteil Montagen und Knotenkunde 
14:00 bis 15:00 Uhr Vorbereitung Erfolgskontrolle, Beantwortung offener 
Fragen, Film 
15:00 bis 15:15 Uhr Pause 
15:15 bis 15:45 Uhr Organisation der Fischerei im Kanton Bern, 
Patentbezug, Bedeutung der Vereine 
Ab 15:45 Uhr Kursabschluss mit Erfolgskontrolle und individuellem 
Kursende 
 

 
 

http://www.kanderelle.ch/
http://www.anglerausbildung.ch/
http://www.anglerausbildung.ch/


Hinweise: Der Kursbesuch bietet keine Erfolgsgarantie. Das Selbststudium des 
Lehrmittels ist Voraussetzung für den Prüfungserfolg 
 

Lernziele des Kurses:  Ich kann erklären, was das Wichtigste beim Fischen ist 
 Ich kann einen Fisch waidgerecht behändigen und tierschutzgerecht 

töten 
 Ich kenne die Vorschriften für das Fischen in der Region 
 Ich kann eine kantonale Fischfangstatistik ausfüllen 
 Ich erkenne die Fischarten unserer Gewässer 
 Ich kann aufzählen, was zur minimalen Ausrüstung eines Fischers 

gehört 
 Ich kenne die wichtigsten Geräte und Montagen und kann beurteilen, 

wann welche sinnvollerweise eingesetzt wird 
 Ich kann die wichtigsten Knoten knüpfen 
 Ich bin orientiert über die Organisation der Fischerei im Kanton Bern 

und bin mir der Leistungen der Fischervereine bewusst 
 
Oberstes Kursziel: Ich bin mir bewusst, dass ich dem Lebewesen Fisch 
Respekt zolle. Mein Verhalten als Fischer am Wasser und in der 
Gesellschaft muss vorbildlich sein. 
 

Kosten: Das Kursgeld beträgt Fr. 50.- (ohne Lehrmittel/Berechtigungskarte zur 
Erfolgskontrolle und ohne Mittagessen). Für Vereinsmitglieder und 
Neumitglieder ist der Kurs gratis (Angaben zur Vereinsmitgliedschaft siehe 
Anhang) 
 

Verpflegung: Es ist möglich, auf eigene Kosten vor Ort im Restaurant zu essen. Das 
Tagesmenu (Fr. 18.50) wird bei Kursbeginn bekannt gegeben. Ansonsten 
erfolgt die Verpflegung individuell. 
 

Mitbringen: - Schreibzeug 
- Lehrmittel (idealerweise Sportfischerbrevet) 
- Berechtigungskarte Erfolgskontrolle (oder Fr. 64.- in bar) 
- Amtlicher Ausweis (Pass, Identitätskarte oder Fahrausweis) 
- Kursgeld Fr. 50.- (oder Beitrittsgesuch Fischereiverein) 
- Im Idealfall ein WLAN-fähiges Gerät (Laptop, Tabletcomputer oder 

Smartphone) für die Erfolgskontrolle online 
 

Lageplan: Siehe Anhang 
 

Fragen: Per Mail an michael.vonkaenel@sunrise.ch 
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In eigener Sache………………. 
 
 

 
 

 
 

 

In unserem nächsten Vereinsheft könnte  
hier Ihr Inserat stehen. 

Melden Sie sich bei Guido Schmid 
079 773 79 75 

oder 
familyschmidi@bluewin.ch 

 
(Für Ihre Unterstützung danken wir bestens) 

 

  

mailto:familyschmidi@bluewin.ch


 
 
 
Lachen ist gesund…………………. 
 
 
Geduldig steht ein Jugendfischer am Weiher und fischt. 
Kommt seine eigene Lehrerin, eine reifere und ledige Dame, setzt sich auf eine Bank und schaut eine Weile 
zu. Dann fragt sie: Hat schon einer angebissen? 
Er antwortet: Nein, noch nicht. Und wie sieht es bei ihnen aus? 
 
Der Aufseher beobachtet zwei Buben am Stadtweiher. Das könnten Schwarzfischer sein. Er geht zu ihnen 
und möchte das Patent sehen. 
Da nimmt einer Reissaus, der Aufseher hinterher, im Spurt die Bahnhofstrasse hinunter, alle Leute schauen 
doof, erst beim Schwanenplatz kann der Aufseher den Jungen fassen. Schweissgebadet und völlig ausser 
Atem verlangt er das Fischerpatent. Der Junge zieht es aus der Tasche……   „Aber, da ist ja alles o.k.“, stellt 
der Aufseher fest, „und ich dachte du wärst ein Schwarzfischer“! „Nein“, antwortet der Junge ganz locker, 
„ich bin kein Schwarzfischer, aber der andere am Weiher.“ 

An einem eiskalten Wintertag sitzt ein Jugendfischer mit dicken Backen am Stadtweiher. Ein Spaziergänger 
kommt vorbei und fragt, ob er Zahnschmerzen hätte. „Nein, aber irgendwie muss ich die Würmer ja 
auftauen.“ 
 
  



 

Tätigkeitsprogramm FV Frutigen 2019 
 

 
 
 
Datum Event Ort Zeit 
 
01. März Hauptversammlung Rest. Landhaus 19.00 Uhr 
02. März FGK: Start Fischereigrundkurs – Theorie 1 Rest. Leist 08.30 Uhr 
16. März „plagierä u plöffärä“ - Bachforellästart Rest. Simplon 17.00 Uhr 
 (FV offeriert kleinen Imbiss) 
16. März FGK: Theorie 2 - Brevetierungskurs Rest. Leist 08.30 Uhr 
23. März FGK: Besuch Kant. Fischzucht Kandersteg Bahnhof Frutigen 13.30 Uhr 
30. März FGK: Praktisches Fischen am Fliessgew. Bahnhof Frutigen 13.30 Uhr 
25. Mai Fischereigrundkurs inkl. Vereinsfischen Bahnhof Frutigen 08.00 Uhr 
 Oeschinensee 
01. Juni Ersatzdatum Oeschinensee Bahnhof Frutigen 08.00 Uhr 
03. August Hecht/Welsfischen – Bärgler im Unterland Gals offen 
31. August Plauschfischen und gemütlicher Höck Rohrbach 13.00 Uhr 
07. September Abfischen Fröschenmoosbächli Märitplatz Frutigen 07.30 Uhr 
14. September Abfischen Lugi- und Fröschenmoosbächli Märitplatz Frutigen 07.30 Uhr 
28. September Abfischen Wydenbächli Märitplatz Frutigen 07.30 Uhr 
05. Oktober Abfischen Au- und Silberbächli Märitplatz Frutigen 07.30 Uhr 
12. Oktober Ersatzdatum Abfischen Märitplatz Frutigen 07.30 Uhr 
25. Oktober Frutigmärit – Fisch Friture Veloschöpfli Zürcher ganzer Tag 
November Laichfischfang Märitplatz Frutigen 07.30 Uhr 
16. November Helferessen Rohrbach 17.00 Uhr 
 
 

Werte Vereinsmitglieder, wir danken euch für euer Mitwirken. Mithelfen ist Ehrensache!! 

 
 
 
 

  
 
 
Mittagspause Abfischen Herbst 2018   Hochwasser 2018 
 
 
  



 

Einladung zur Hauptversammlung am Freitag, 01. März 2019 
im Restaurant Landhaus Adler, Frutigen 

um 19.00 Uhr 
 

 
 

Traktandenliste: 
 

1. Begrüssung, HV-Eröffnung, Präsenzliste 
 

2. Wahl des Stimmenzählers 
 

3. Genehmigung des HV-Protokolls und Jahresberichte 
 

4. Mutationen 
 

5. Jahresrechnung/Budet/Revisorenbericht/Mitgliederbeiträge 
 

6. Wahlen (Messerli Martin, Stephan Peter, Schneider Res und Zesiger Ernst 
sind wieder wählbar, sowie neue Vorstandsmitglieder) 

 
7. Homepage 

 
8. Ägelsee 

 
9. Informationen 

 
10. Tätigkeitsprogramm 

 
11. Ehrungen 

 
12. Verschiedenes 

 
 

 
 

 



 
Der Vorstand  
 
Präsident:  
 
Rösti Simon, Depotstrasse 30, 3012 Bern 
079 747 53 65 / simon.p.roesti@gmail.com  
 
Vizepräsident:  
 
Vakant gesucht !!  
 
Sekretär:  
 
Schmid Guido, Winklenstrasse 68, 3714 Frutigen 
079 773 79 75 / familyschmidi@bluewin.ch  
 
Kassier:  
 
Grossen Mathias, alte Belpstrasse 5, 3113 Rubigen 
079 452 66 52 / grossen.mathias@gmail.com  
 
Beisitzer:  
 
Zesiger Ernst, Erlenauweg 28A, 3110 Münsingen 

079 208 38 78 / ernstzesiger@bluewin.ch  
 
Messerli Martin Adelrainstrasse 9, 3714 Frutigen 
079 640 04 57 / martin.messerli@gmx.ch  
 
Däpp Nathanael, Guggigässli 19, 3714 Frutigen 
079 694 56 69 / nati_daepp@hotmail.com  
 
Stephan Peter, Adelbodenstrasse 29, 3714 Frutigen  
078 691 52 84 / pesche.stephan@gmail.com  
 
Brügger Christian, Adelrainstrasse 2, 3714 Frutigen 
079 789 49 26 / c.bruegger@gmx.ch  
 
Schneider Andreas, Scheidstrasse 22, 3714 Wengi b. Frutigen 
079 270 99 68 / res-schneider@bluewin.ch  
 
Grossen Walter, Rüschigenstrasse 6, 3713 Reichenbach 

079 217 53 03 / walter.grossen@gmail.com 
 
 
Kantonale Fischereiaufsicht:  
Beat Rieder/Beni Gugger, Fischzuchtanlage Faulensee  
033 655 81 41 – beat.rieder@vol.be.ch / benjamin.gugger@vol.be.ch  
Reto Mani, Fischzuchtanlage Kandersteg  
033 675 17 00 – reto.mani@vol.be.ch 
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